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D Heimweh-Walliser
(Alle Walliser in der Främdi gwidmot)

Du chascht nach Bäru, Basel gaa,
old zmitscht im grossu Züri staa,
de gsehscht du schi — und gkehrscht du schi:
Das miessurit Liit vam Wallis si

Mu loost mit Freid — und bkännt sus scho

das Walliser-Tiitsch am erschtu Too.

In Gänf, in Losann, z'Frouwwufäld
verdienuntsch liechter iliro Gäld.
Doch heint schi immer Längi-Ziit
vam Wallis und va iliro Liit.
A'ergässu tient scili d Heimat nit,
öü wenn da hiitu vili zerkiit.

Und sindsch scho lang in Winterthur,
in Friiburg, 01tu, Biel old Chur,
und heintsch deheim chüm zBiissu gka,
schi wellunt nit vam Wallis Iaa.
Schi hhaltunt bis zum letschtu Sehnüiif
das Walliser-Tiitsch und d altu Briich.

Di niwwi Ziit hett ds Wallis-Land
verändrot — mängs ischt fascht a Schand!
Äs Stadolti ischt jetzt än Bar,
in jeder Alpa stiicht äs Car.
lisch in der Främdi tüet das web,
du Unnergang vam Altu zgseh

Drum welle wier mit aller Chraft
nisch d Sprach erhaltu und di Tracht,
und alls, wa d Eltru iisch heint glehrt
und wa zum Wallis passt und gkehrt.
Hei wier hi d Främdi miessu gaa,
so well wer doch zum Wallis staa

18



iïJ/timHeh- Walker
&CWZCr''T7Qt' Jr Jfans fcc/er^ A'nnino/an

Jr. fra/ter fhc/cr {.ächer),
&: alltn Mlollnart) in c/tr prcna/e.

ftle/odh : A/'* Joimiat
font : fvcMtg Jmesdj

ZernjSOrrrj

n ±±^m * w#mTfftrrr > * t1. iti c/iatchi nach J)ä-ru: Sa- sal gera «4/ 2miscfrt lm yos -Ju 2e/- neh
Z. Jn Gänf in /o -Sann.z'rrau - u-fa/d fer- die- nunfsch //ech-ièr c-h — ro
}¦ Ji n/*/- ivi 2»it het /'A/a/-/is - Zand tor- an- drot'f marrgsisch fascht a

'/ Vjram /vai- fa. .A*ier mit ai- /er Chraff nisc/r d'Jnradr er - hat- tu und di
J \. ì i i Z n ì J. * f ï& J—l fi IH W f

r I UV
rfr^m é /.

c' r' t t r~M ü i
s/aa, Cie gsehscht e/a schi und gfiehrschf dot sehlt otas mici - san/

1. Çà/d. Joch heint schi im- mer /errr - gè - sût vam A/at- Hs
Jciand: ds //a - du/ - ti isch/ jœfz àn 3crr tn je — der
Tracht und a/ts wa d'éf - tra Usch heint glehrt and Wa sarrr

j. -1 j j, i i T ï. i J J- J~

[¦li fi r a m mr
rit. o ?t

Ém
tmrr?^

4 *
V r r fr t-t r

"rf /f// COT Aé// ¦ lis st. flu lost mil Freid und bcfrannl Jus jdroo,
>W - <V ////. £/•- ^«r- ju tient schi d' ifac - mai nii

J- iÇf - fia f/eicht ârt far. Jisch in der frâm - di täet das sVeh,
¥ A/a/-, fis passt and qtleh-t.Mii Mer in^d'frâm- di mieJ - ja^ gaa

à j li y lYj ni Jl
3e5 r,1 rft t p' ri' t- ff¦i/ 7

7 > -—=— J> r/r. 0 « «"7»« / k k

rTTt'l Umilili \r vr p v r r
/. £tds rVcr/- //S 7eeheh am fr-Jdt-fu 7ae/ .flu frsfmit'jrvide/*d'hfiavit Jus
Z. iû Menn da hii - (u rill Zer-tfUt. Ver-pds-sa fient schi d &i-tnat

<ta Cfr?- ner gang vam ff(- tu zrtseh.7isch m der/Vam-di tuet das
Vi JO Wtll - Mr doch ium A/al- fis jfaa. Mic pier in dXvrm-di mies- su

*«.{ i *yï i trilli.* à Jb

f, ClË 4tJLJLLjiri' H
W V

* * ^f^»•f



$ r t t m
tT'*ìlitf'F

». f.

«-f

*. Jc/?cer daj A/a/-/'J -£i/je/; an? erjd?/u Zoo.

S. mf fà Ml/? a'a 6it - tu V'// Zer-fci/!
i. Ivan, air Ò//7 ¦ ner- ganç vam M-fir tajet?
V. gera Je wa// uer dee/? zuw.A'a/r/'s.j/aa.

i. 1 r Ì 1- I i l j

ït11" h ti ï1
ho/di-

¥0/-di C U ¦lr -U

J J J

i M' i rn*
Me* ^-h^Jty-U j t i f

W I { fVW 1 \ljffiZ-jt-t da 0/0

-M-i '
f/fo/ di 1

r
/W -<di - o /?e>,

4- 11
c dd 0 /û

L-k
f F F

1 f f
du fi u du - 0

%
</u (0

U^ rJ7

f \ f i \ n
- d/ -c u (du û /e

h=i

#
<7 £/ ^ /£7

J f
T"H

<;/ c7iv a /o.


	D Heimweh-Walliser : (alle Walliser in der Främdi gwidmot)

